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Neugestaltung der Terrasse, welche für den 
Restaurant und auch den Saalbetrieb genutzt 
wird. Einbau moderner und heller Gestaltungs-
elemente und Beleuchtung.

Der 1802 in Herford geborene  
Friedrich Wihelm Hunke eröffnet in Isenstedt  

ein Kolonialwarengeschäft.

Marie Kaisers Sohn Wilhelm leitet zusammen 
mit seiner Ehefrau Luise den Dorfkrug.

Das Ehepaar Kaiser bleibt kinderlos und so  
übernehmen nach und nach Elli und Wilhelm 

Picker die Geschäftsführung.

Modernisierung der Terrasse zur Nutzung  
des Restaurantbetriebes.

Im Saalbereich entsteht eine moderne,  
stark vergrößerte Thekenanlage, an der bis zu 

450 Gäste bedient werden können.

Der ehemalige Bürotrakt wird umgebaut und in 
die Gastronomie integriert. Die Räume werden 

heute unter dem Namen  
„Altes Büro” für Feiern im kleinen Kreis und 

den Restaurantbetrieb genutzt.

Umbau des an den Clubraum angrenzenden 
weißen Raums, die WC-Anlagen und  

den Festsaal. Installation eines modernen  
Lichtkonzepts mit frei wählbarer Ausführung für 

verschiedene Szenarien  
(Empfang, Essen, Tanz und weiteres)

Modernisierung & Renovierung der Bundes- 
kegelbahn und Außenterrasse zum Garten

Die Toilettenanlage des Restaurantbereiches 
wird von Grund auf modernisiert.

Modernisierung des Clubraums und Anbau 
einer Außenterrasse für Gesellschaften bis 
80 Personen. Optische Highlights bieten die 
moderne Orangerie sowie eine komfortable 
Sitzecke im Thekenbereich.

Dank der Parkplatzerweiterung können  
alle Gäste bequem und sicher ihr Auto in  
unmittelbarer Nähe zur Gaststätte parken.  
Im gleichen Jahr entstand der neue,  
repräsentative Empfangsbereich und das Foyer.

Michael, Axel und Volker Picker steigen in die 
Geschäftsführung ein.

Seine Ehefrau übernimmt zusammen mit ihrer 
Tochter Marie, verwitwete Friedrich Kaiser,  
die Geschicke des Unternehmens.  
Eröffnung der Gaststätte unter dem bis heute 
gültigen Namen „Kaiser Dorfkug“.

Noch während des Zweiten Weltkriegs wird 
die Leitung des Dorfkrugs an Friedrich W. und 
Marie Kaiser weitergegeben. Neben der Gast-
wirtschaft eröffnen die Eheleute ein  
Lebensmittelgeschäft, bauen eine Kegelbahn, 
einen Schießstand und erweitern den Saal-
betrieb. Der Dorfkrug wird mehr und mehr 
Heimat vieler Vereine.

Schließung des Lebensmittelgeschäfts,  
Umbau der Gaststätte zum Restaurant.

Die Kegelbahn wird renoviert und neu  
gestaltet. Weitere Kegelclubs werden mit der 
Zeit im Dorfkrug heimisch.
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